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stc9 getoji uenqa)tei roeroeit oure, wenn
entweder der Gatte oder die Frou sieben

Jahre lanz von Hanse fern bleiben
würde, ohne von sich hören ;u lassen.

Heut zu Tage, wp die amerikanischen
Frauen und Mädchen sich etwas Aehnli-che- s

nicht gefallen lassen würden, kommt
es allerdings nicht mehr vor, daß es

einem Manne möglich ist, seine Geliebte
wider ihren Willen zu entführen. In
jenen Zeiten jedoch scheint das weibliche
Geschlecht noch nicht so selbstständig

zu sein, wie jetzt, wenigstens ver-fügt- en

die blauen Gesetze" Jndianas,
dau jeder Mann, der ein Frauenzimmer
wider iliren Willen entführe, dafür im

Zuchthause fünf Jahre lang büßen müsse.
Wer mit einem Mädchen durchbrannte,
das noch nicht volljährig war und zu der

Heirath nicht die Erlaubniß ihrer Eltern
oder ihres Vormundes hatte, wurde mit

Zndiana Tribüne.
Erscheint

FigliH d S svtees.
te tlaltie .liibünt !aet durch bet Ttilßer 12

ent sei 23o4e. etc SonntaaTridane 5
CentZxerWZe tc.be lufimnxtn 15 Cent J,

P?r Post zugeschickt In Corau85ejaiIuna 16 per
2hr.

Öfcx 140 Ö. MarZzZasbLL.

Indianapolis, Ind., 17. April 18?8

JndianaS blaue Gesetze".

Auch der Staat Jndiana bat, xvlt

Ganntcthut., seine
,

..blauen Gesetze"- , cc;

habt, von denen ein altes, im Jahre 1S03

gedrucktes Buch Kunde gib:, welches sich

noch in der Staatsbibliothek befindet.
Tamals war William Henrn Harrison
Gouverneur, Jesse B. Thomas Sprecher
des Repräsentantenhauses und B. Eham- -

bers der Präsident des douncit", aus
dem sich spater der Senat entwickelt hat.

Die Gesetze waren vor 80 Jahren in

Jndiana ungeljeuer streng. Wenn ein

Kind oder ein Dienstbote dem Vater oder

Hausherrn aus irgend einem Grunde den

Gehorsam versagte, dann hatte daS Fa- -
? t..r m.-Ti- . c... cvn:v- -

lnilienooeryaiivi vas mecyr, och x-uij-

thater" durch einen Friedensrichter in's i

Gefängniß oder gar in s Zuchthaus zu
schicken, wo der Verurthcilte so lange
bleiben mußte, bis er das feierliche Ge- -

standniß ablegte, daß er sich künftighin
den Befehlen seines Vaters oder seines
Herrn fügen wolle. Hielt er sein 3er- -

Iprechen nicht, dann durfte er nach An-ordnu- ng

eines Friedensrichters, dessen
Urtheil noch von einem anderen Friedens-richte- ?

bestätigt werden mußte, zu zehn
PcitschcnhUben und wieder zum Gefäng-
niß verurthcilt werden.

Zn diesem Falle handelte es sich nur
um kleine Vergeh?, wie z.B. um Uu-gehorsa- m.

Für wirkliche Verbrechen
war die Strafe ungleich härter. Wer
auch nur den Gedanken l'.atte, ein

.laal'överinlucr ;u weisen, oocr wer
Moro oder Nothzucht beging, wurde un- - Regierung uuterftutzt dlee hauten nacy
erbittlich mit dem Tode bestraft. In besten Kräften. Sie hat sich sogar dazu

Bezug auf Todtschlag lautete daö Gesetz verstanden, den neuen Linien einen Er- -

milder. Es wurde festgestellt, da ein trag von fünf bis sieben Procent von ih- -

jeder Mensch das Recht habe, seine Per- - rem Anlagecapiral auf lange Jahre hin-so- n.

sein Heim und sein Eigenthum zu auS zu garantircn, und dieser Eontract

baut, die eine )esammtlange von i,4oo
Meilen haben sollen. Die Kosten für
dcn Bau werden sich aus mehr als $235,s

Ausnayme einiger Elsenöaynen
i Neu - Seeland besitzt setzt die argentl- -

' I, , . . .
vertkeldiaen. und keine trare :u aewar- -

i . ' . o - I

tlgen hatte, wenn er beweisen könne, dan
er dies gethan. Einbruch wurde dadurch
bestraft, daß d er Schuldige 39 Peitschen- -

diebe erhielt und fü-.- - sein zuküustiaes
utes Betragen auf drei Jahre unter

i

Bürgschaft gestellt w urde. War er nicht
im Stande, eine solch e zu leisten, dann
mußte er für dieselbe 3 eirdauer in'S Ge- -

fananiß wandern. Außerdenr mußte er
die etwa gestohlenen Sachen in ihrem

. . . It. t r- - r -
orelsaqen verrye erseven. as eine i

Drittel neb orte dem Territorium, ein
dem Beraubten. Waate es ein

Einbreckier, einen Menschen anzugreifen,
der sich ihm entgegenstellte, dann verfiel
... - t .( - , .er in eine uculyausslrase viS zu v
Ialiren.

Unaesetzliche
.

Versammluna.cn aller Art
1

wurden. an den Tkeilnehmern derselben' ...I- - - -
Mlt ic S15 (eldttraie ae,uknt. und d,e

Verbrecher" mußten Sicherkeit dafür
stellen, daß sie sich in dem nächsten hol- -

den ayre nicht mehr an ähnlichen er- -

sammlungen bethciligen würden. Die
Theilnahme an einem Nio!" wurde ver- -

hältnißmäßig nur leicht bestraft. Man
. . . .v r f v r A.rwviuuc in ciuci vciüuiuc uu oiu

fortkommen, doch hatte leder Beamte das

An den Aufsatz, in welchem der Unter-schie- d

zwischen der Armee Friedrichs des
Großen und Kaiser Wilhelms so klar
auseinandergesetzt wurde, knüpft derselbe
Verfasser, der Militär - Fachschriftsteller
des Bors. Eour.", auch sehr leseus-werth- e

Mittheilungen über die unerläßlich
gewordenen Reformen im deutschen Heere.
Er lobt zwar die Gewohnheit, das Ercr-cier-Rcglem-

und die GefcchtSvorschrif-te- n

nur selten und nur unter dem Drucke
der Nothwendigkeit zu ändern. Auch
anerkennt er, daß es dein Kaiser Wilhelm
nicht übel zu nehmen ist, wenn derselbe
an der Ausbildung seiner Lieblingswaffe,
der Infanterie, mit der ja unter seiner
Regierung so große Erfolge erzielt wur-de- n,

nur wenig ändern wollte. Trotz-de- m

sei es eine unleugbare Thatsache, daß
chon im Kriege von 1370 1 die alte

preußische Gefechtsordnung sich nicht
mehr bewahrte, unsere geschlossenen
Angriffscolonnen hatten in den ersten
Schlachten und namentlich in den Kam-pfe- n

um Metz außerordentlich schwere
Verluste dem weittragenden rollenden
Schnellfeuer der Franzosen gegenüber zu
erleiden, und diese verheerende Feuerwir- -

ku?ig war es, die unseren Ober- - und Un- -

erführen: auf dem chlacktfelde selbst
die Nothwendigkeit eines Kämpfcns in

ockeren Linien und in zerstreuter cchtart
ehrte. Als der Krieg beendet war und

unsere Gruppen wieder in ihren Friedens
aaruisonen sich befanden, war die Er- -

kenntniß der öcoilnvcndlgkclt einer weite
ren Jlezlementarisirulig der zerstrcuteli
jzkkchtart und eines Ausgebens des Ba- -

taillons als Gefechtseinheit in weite
Kreise aedrunaen, hatte eine vielseitiae
Behandlung dieser Frage in der Militär- -

lltcratur angeregt und auch zahlreiche
praktische Versuche auf den Ercrcierplätzen
unserer Infanterie zur Folge. Bald
aber griff doch an höheren Eommando- -

stellen wieder die Befürchtung Platz, dan
mit einer zu starken Betonung des zer
streuten Gefechtes die markanteste Elgenl
schaft des preußischen HccrcS, ihre stranr
me und eracte ErercierauSbildung in fest
geschlossenen Truppenkorpern, und damit
das beste Mittel zur militärischen Erzle
hung und OlsclpllNlrung verloren achen
müsse.

,
Diese Anschauung und unser

c rr f. c
rraollloneues eslyairen an ocn vorhan?
denen Bestimmungen wirkten dahin zu
sammen, daß aus (rund der Ersahrun
gen des Krieges 1870 71 in unseren
Ercrcicr- - und Gefcchtsvorschriften keine
sehr wesentlichen vccuerungen eingeführt
wurden .

er luoessen, fayrk der Verfasser
fort, durfte eS doch wohl an der
Zeit fein, unserem gesammten Jnfan
tene-Reglemen- t, nachdem wir jüngst noch
aus aiser Wilhelms oirecte Anregung
h'.u eine den modernen Gefechksanschau- -

ungcn entsprechende Felddienstordnuna
erhalten haben, eine neue Abfassung zu

- - C ft "i C t T -
geoen, oer vouslanoig mooerne Gefechts-Principie- n

z,i Grunde liegen. Dieses
Reglement darf nur zum kleinen Theile
den Vorschriften der formalen Ercrcicr- -

Ausbildung gewidmet sein, die mit dem
Ercraeren in der geschlossenen Eomvagnie
ihr Ende erreichen muß. Alle weiteren
Bestimmungen dürfen nur der öealemen
tarisirung des Gefechtes dienen, und ana- -

log rnij auch die Zeltemtheiluna der
Ausbildung sein. Wenn die Rekruten
Anfang November einacstcllt werden
kann die Rekrutenbeslchtigung in den
ersten agen des Februar, die Eom
pagniebesichtigung Anfang März statt
finden, von da ab müßte aber die

. ganze
. ."!', C -- , t ?

eii vls zu oen ervstubungcn lediglich
der Gefechtsausbildung, dem
F e l d d i e n st. Schießen und den
M a r s ch ü b u n g e n gewidmet sein.

Eine weitere Vereinfachung für Regle- -
mcnr uno viusvilduna wurde das Auf
geben der jetzt noch bestehenden doppelten
Rangirung der Infanterie bedeuten.
Noch immer formirt unsere Infanterie
zu Ercrcicr- - und Paradczwcckcn drei
Glieder, zu Gefechtszwecken zwei Glie- -

der. Es ist wohl zu erwarten, daß daö
neue Reglement nur eine zweigliedrige
Aufstellung kennen wird, mit der sich

auch der strengste Anhänger des alten
Paradedrills befreunden kann, denn un
scre ager haben immer nur zwei Glie..tti 4. ccci li.euuvt uno Ilno oavei letS eine
stramme und vorzüglich erercirte Truppe
gewesen.

Wir sind auf diese Punkte etwas näher
eingegangen, weil ja bei der allaemeinen
Wehrpflicht der überwiegende Theil der
Nation solchen Fragen nicht fremd gegen-überste- ht

und aewiß ein aroüer Tbcil
unserer Leser

. r
in der Erinnerung an

.
ihre

lcnslzelt sich veraeaenwartkaen kann.
welchen Einfluß auf Dienstleben und
ÄusvlldunZ derartige Abänderungen aus
uveu werden.

Eine große Arrnee muß nach möalick- -

ster Einheitlichkeit ihrer Einrichtungen
streben, darum werden mit der eit wohl

. . .t. S. r--r .C r.
aull) niancgc onoeroeslimmungen fallen,
so auch die besondere Zeiteintheilung des
iXX W - . o ; e r

wBinuip( für oie wohl rem
zwingenden Gründe vorliegen.

Wir alauben.
.

dan mir x. I nur einert w J ' n l - -

bildung derEaallerie und der technischen
Gruppen uns durchaus auf dem Stand
punkte befinden, der den Anforderungen
des modernen Krieges entspricht. Wir
wollen damit nicht gesagt haben, daß
unsere Infanterie diesen Anforderungen
in der heutigen Ausbildung nicht ent-sprech- en

könne das sei ferne von uns
sie wird aber, wenn sie in ihren jehi-ge- n

Gefechtsfornren auf dem Schlacht-fcld- e

den Magazingewehren gegenüber- -

tritt, bei dem an sich ja lobcnswcrthen
Orange, der unseren höheren und niede
ren Truppenführern von Alters her inne- -

wohnt, die Truppen möglichst zusammen
uno m oer yand zu behalten, ihre Kriegs- -

ersorge moyr mit m ey r Opfern
erringen, als eS zu erwarten stände,

c . . ef t i. ., .wenn oer nusvliouna im ,ernreuten KSt
,r.js.x r t .i.! seryr IN unserer rleoengausvlldung mehr

! Gewicht
r. beigelegt. und dafür mehr eit

im verlause des lenstjahres zugemessen
wurde.
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Örr-jsi- rjl von lZnlgarikn.

Bom Jnlanoe.
Die Brauerei von Z ieb o ld

& Hagelin in Topeka, Ks.. wurde neu-lic- h

in Gemäßheit der Entscheidung des
Ober-Bundesgerich- ts, wonach das Pro-hibitionöges- e!)

in Kansas für constitutio
nell erklärt ward', geschlossen.

Die Einwanderung nach Ma-nito- ba

hat in diesem Jahre bereits einen

qroszcn umfang angenominen. vseu
Mitte März sind schon mehr als 2000
Personen dort eingetroffen, darunter
viele Farmer aus Ontario, welcue ihr
Vieh und sonstiges Inventarium mit sich

führten.
Der neull jährige Laneu

Walker im Eounty Union in Süd-Earo- -

lina war mit der zwolflayrlgen Livvie
Ashe in einen Streit gerathen. Von
dem Streit kam es zu einer Prügelei,
lnd der kleine Bursche geriet!) dabei in

eine solche Wuth, daß ec sein Taschen,
messer öffnete und seine Gegnerin durch
einen Stich in die Brust tootete.

Wm.Nilen in Vellows Falls
in Vermont raufte in einer oorngen
Apotheke 10

, ,
Gran Ehiniu, wovon er

tTA.fi. t. ;
zwei rlner elnnaym. maio oaraus
erkrankte er und starb schon nach wem-ge- n

Stunden. Die Leichenschau ergab,
daß ihm der Apotheker durch Versehen
anstatt des geforderten Chinin die gleiche

osts Morphin verabfolgt hatte.

;j ii I a r d i n e s Sodawasser- -

tfslbrsk in Jersey Eitn, New Jersey,
spielten dieser Tage mehrere Knaben mit
einander, als zwei derselben. John
Smith und Willie Seeley. ein Taschen-tuc- h

in eines der mit Vitriol gefüllten
Gefäße, die in der Fabrik standen, tauch-te- n

und das Tuch dem 6 Jahre alten
Willie Morgan in das Gesicht warfen,
um die Wirkungen des Vitriols zu er-prob- en.

Der arme Junge trug sehr
schwere Verletzungen davon, und sein
Gesicht wird für immer entstellt sein.
Die beiden kleinen Burschen wurden ver- -

haftet und inS Gefängniß geführt, wo
sie auf ihren Proceß warten müssen.

EinHilfs-Vundesmarscha- l!

mit drei Polizisten der Sac und For
Indianer - Polizei verfolgte in Okla- -

homa drei schwarze Pferdediebe und holte
sie 40 Meilen westlich e,n. Die chwaricn
eröffneten mit ihren Winchester- - Büchsen
Feuer und tödtcten sofort die Pferde der

Verfolger. Es folgte nun ein regel- -

maszigcs Gefecht, in welchem zwei
Schwarze und ein Indianer sielen. Der
Hilfsmarschall ist schwer verwundet. Die

.t t l ?

Pferde wurden wieoer errangr.
ganze Gegend schwärmt von verzweifelten
Kerlen und Pferdedieben.

A u f die v o m a m e r i k a n i s ch e n
Eonsnl in Amsterdam eingelaufene Nach-ric- ht

hin. daß sich au Bord des kürlich
im Hafen von New Z)ork eingelaufenen
Dampfers Schiedam" eine Anzahl mit-tellos- er

Polen, Böhmen und Ungarn be-fänd- e,

welche schon in Amsterdam den

Behörden zur Last gefallen seien, wurden
42 dieser Leute im Eastle Garden zurück-gehalte- n.

Später wurden 22 derselben,
die von in New Jork wohnenden Ver-wandt- en

abgeholt wurden, an's Land ge-laste-
n,

die übrigen 20 sollen jedoch wie-d- er

nach Europa zurücktransportirt wer-de- n.

Ueber Gefangene in-

derei wird aus Montgomeru in Alabama
gemeldet: Dem Gouverneur

,
Slau

; i rr t i r.
wurde der Zvericyr oer taarsgesangnl-Inspektore-

n

über die Lage der Gesänge-ne- n

in Jefferson Eounty übermittelt.
Lor einigen Tagen hatte noch Eommissär

homas aus leuem Eounty dem Gouoer- -

neur geschrieben, daß Alles in bester

Ordnung sei. Der Bericht der Staats-Jnspeetore- n

lautet jedoch ganz anders.
Die Gefangenen, welche an den Land- -

strafen steine klopfen müssen, starren
vor Schmutz, haben gar keine oder völlig
zerrissene schuhe und werden roh beyan- -

delt. Der Name des Contractors ist
Loveleß, derjenige des Warden Cor.

Denver in Colorado hat nach
dem 5. Jahresbericht des SecretärS der

dortigen Handelskammer in diesem Jahre
rund 11 0,000 Einwohner. Der Umsatz
der 050 Geschäftshäuser betrug im vori-g:- n

Jahre l7 Millicn-- n Dollars, der der

Großhandlungshäuser 22 Millionen,
die Zahl der Fabriken 300, der Werth
ihrer Erzeugniße 27 Millionen. Die
Geschäfte des Zollhauses haben sich um
64 Procent vermehrt: 1742 Neubauten
im Werthe von über 4 Millionen wurden

ausgeführt. An Fracht brachten 12 Bah-
nen 122,012 Wagenladungen in die

Stadt. Denver ist noch nicht 30 Jahre
alt uud war vor 18 Jahren mit dem

Osten nur durch Postkutschen und Och-senwag- cn

verbunden. Der Aufschwung
der Stadt begann, als die erste Eisen-bah- n

dahinkam.
Allerlei elektrischer S p u k

ereignete, sich kürzlich an einem Hause am

Broadway zu Busfalo im Staate New
York. Der Draht, welcher einer großen
Lampe unter dem Vordache die elektrische
Kraft zuführt, geht durch das Dach.
Letzteres ist aus Blech hergestellt. Der
Draht war in den Löchern durch das
Blech von Gummischläuchen unlieben,
um die Berührung des Drahtes mit dem
Blech zu vermeiden. Einer der Schläuche
war schadhaft geworden, dadurch kam der
Draht mit dem blcchernen Dache in
direkte Berührung und so entstand für
den elektrischen Strom eine neue Lei-tuu- g.

In ganz kurzer Zeit waren das
Vordach, die eisernen Pfosten, auf wel-che- n

cS rultt. die eiserne Front des Ge-b.äude- S.

to llcS. was ;ur Klasse der

oies der all, und sie dortige El
L t ' r --.i tt r

wird naa lnrer oucnöuna

T
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gegen Lungenleiden.
Vnte Skesuttate erziklt.

Sckon seit Viele Jahren gebrauche ich
Dr. August König'S Hamburger Brustthke
und habe gefunden, daß derselbe ein aanj
ausgezeichnetes Mittel gegen alle Vrustlei
den ist, dessen Anwendung nicht warm
.genug empfohlen erde kann. - Vete?

chms, Cosington, Ind.
!

Cc(t 13 Jahren bekannt. :

Als ein ganz Vorzügliches Miikel gegen
:

Lungenleiden halte ich Dr. Auaust König'S
Hamburger Brustthee, da derselbe mich Voll-stän- dig

geheilt hat. Ick möchte nicht ohne
dieses ausgezeichnete Hausmittel sein.
ShaS. Meng, Ereensield, ZUS.

Stark angegriffen. ,

Eine deftige Erkältung hatte sich tel mix
auf die Lungen geschlagen, und wolltt Uu
nem der vielen angewandten Mittel weichen.
Schließlich Versuchte ich Dr. Aua. König'S
Hamburger Brustthee und ia kurzer Zeit
wa? ich VvÄständia geheilt. Henr? F.
Heber, Belleville, ZllS.

Jahre lang gebraucht.
Selt eine? Keihe vs Jahren gebrauche

ich Dr. August König'S Hamburger Brust-th- ee

und habe gefunden, daß derselbe ein
ganz vorzügliches Mittel gegen Erkälkungeu
ist. Ich halte denselben stetS im Hause
vorräthig. Emma Le?he, 2016 Orleans-Sttaße,Baltim- ore,

Md.

US Gents las Packet. In all S?othekeu
,u Haien.

7K CHARLES A. VOGELER CO.. Bittlrnor, US.

:a WifwnDen einzigen Weg
Marmeetrait vollständig berzust'llen,v''''undielbsttteschewb unheubarknäuevoa'
Seschlechtskranlheile sicher und dauernd zu ri. . .!.!, c oritpi- - AfTrJUIIXU. IClllCll UtUUUC Hft UUIUUH VW

UKannbflrtf tl lUrlhltdlttt X Ketl innern
i ft9 i m Vewf ifC W I iiiAt Kni AM I

iwis vtvitivtu uuv yci'uwj Öll9 5 "illhißlßn Witi4 .4nS. "Ü.VkV
i Cj invitutiuv i t w i

lÄuil.. 2W Seiten mit a lretchen ledene.
treuen Bildern. LJird tn deutscher Srraibe
gez?n Einsentunz ron LZ LentZ in Post0
s?lamps, sorgsam verpac, sret vmaur

, crem : ieui'i, iiHMiistit!!! tun
!ton Vlnrt). nalieEroadway. Iw Torkl

. l . ao antlauccita, anv.. beim Bu,
hkndlu G. Keyler. 29 Süd Delawaro St.
VJV tvoysrv ai
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Uimr Cures adRernoves

Tan Lundurn,
B R ( 8ee Stlngs Mos
1 ? i VM? I qulto and All

Insect Cites,jm FtSPLEä. BLOTCUCS.w nornors, Eirtli-markj- i,

and every form osskla
blcmislxes. n!Uve oored
cn th most dölicate skia
wlüioul learrinz W Boas, bj
Hop Öln tTTLeixt.
Prlco 25ot3., COcts. Bdd $1.

At drurcista or by xoaU.
The Hop Pill MinTj Co., liow Iondon, Conn.

Uttle Hop Pill for dyspepeia,biüouflnesa aiiii conttapation have no equau ä&o.

In alin Lpottxken iu hädn.

Court Hosss
IIMAT MAE E ET.
Frisches Fleiscb !

Geräuchertes Fleisch ?

Alle Sorten Würste!
FSgkich frisch.

Alle Aufträge werbt n prompt besorgt.

Fritz Woettcher,
147 Ost Washington Straße.

JHjsxlJ1zl&eo:a
sür die Saison 1853.

. Gauöor.
Office: Kord West Htr.

Teledban

Mtttt t
rWfrfV

Die Bee Liue Kaute"
(l & ST L UNd 0 0 C & I BAHN).

Diese auSgtzeichnett Bahn besörder
Paff gikre nach

Il,lkittt i Clevolnnrt,
X3iiiIalo,

und allen Neu Enalan Städten

Schlaswagen' zwischen

Jndkanapotts
--u- nd

Lkew Aork
ohne WagenVechsel.

Direkte Verbindung nach

Ilssour!, A?kaiisa3, Texas, Kausal,
Nebraska, Colorado, Calisor

nien unb Mexiko.

MedtZssteVate.
CST Man wende sich d-eg- näherer JnZor

matian an

I. B. Martin, Lgen'! Vass. Aaent,
teveland.

W. J. Nicixols, len'l West. Agen',
t. L 9 u i t.

SSvb c i$ vv u l i c
(früher Tanalli.)

Vereine uud Logen werdeZt darauf anfmerk
sam gemacht, daß obige Hat! sich sehr gut zur
Vbhattung don VersammllUiZe, Krävzchen,

Uutcrha!tugen u. s. w. eignet und für solche

Lwecke billig zu mi.then iß. Man toende sich

an die Office d. Bits.

beträchtliche Ausdehnung besitzen.

" X h

Pct & fi 'i CZZ jfv Jfy J
VN M B O 3 $ZJ' lif' 6 & Uu

Öeste

ff A mmIV5 nt D e t e n l
i

? u- - iVüb

llnteriaiv ; ilz !

rveu und ixix)t 'Aivli Dach

Material, Dach-Fil- z. Pech, Kohlsn-Thee- r.

Dach-Laibe- n, feuerdich:?? Asbest Filz,
sicher cecn Motten und Wanzen.

& i ' hZ
ix. KJn ITHEE,

(ylctciaer ten 2tml Süher.z

l9 MarvlandSr.
tSr-- Teler bn hill

zsu um, S?r kkSZt tk
VÄNPAUA LIM Z

tsr Snenc?
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schen Ehubut und den Andes-eblrge- n

in Patagonien angestellt wurden, 'ist
nämlich festacstellt worden, daß in der

derselben Strafe belegt. Wer ein Kind
entführte, mußte dafür zwei Jahre im
Zuchthause büßen. Uebrigens war das
heirathsfähige Alter damals nicht sehr
strenge bemessen. Junge Burschen von
17 Jahren und Mädchen von 14 Jahren
dursten heirathen, wenn ihre Eltern dazu
die Einwilligung gaben.

Viel umständlicher aber als jetzt waren
ach den damaligen Bestimmungen die

HeirathSceremonien. Wer heirathen
wollte, mußte dies mindestens 1', Tage
vor der Trauung entweder in den Zeitun?

c t. ä. ? .
gen oser ourcy ausrufen nii cen lra?
ßen bekannt geben. Zugleich mußte die

beabncht.gtc Heirath vorher an drei
Sonntaaen in einer Kirche von der Kan- -

je! herab verkündet werden.
öls,n willen, wa der Sberin von

btm Veruribeiltcn die Geldstrafe nicht
eintreiben konnte, durfte der Letztere bis
zur Dauer von 7 Jahren rn Zwangdienst
verkauft werden, damit er die )eldztrase
abarbeiten könne.

Siscnl'ayne in Argentinien.
n der südamerikanischen Republik

Argentinien ist ein förmliches Eisenbahn- -

Neber ausaeorochen. vceue Eisenbahnen
werden durch Wildnisse gebaut, die kaum
ic vorher von dem Fue eines clv'hsirten
Sl!iMtlffMt hetrpten mnrnert linh nun nie

.M ' -- o - i r- - L l11 reine iciniatcir. weroen oorr
. " ...

gegenwärtig 17 neue Eisenbahnlinien ge

000.000 belaufen.
.r s j--

kche Republik die südlichste Eisenbahn,
welche es gegenwärtig überhaupt auf der
Erde gibt. Dieselbe besinnet sich in Pata- -

' . V.. . .K-

u""", cm üc"ciiu,iuc
uns verbindet die große Niederlassung
Chubut mit New Ban an der atlantischen
Küste. Die nttcu Gezgraphen würden
die Hände über dem Kopfe zusammen- -
CA.f . '
iivuujc, wenn sie uic otunuc uaiiuuuuii,
daß m dem öden Pataagmen eine Eisen
bahn gebaut.

worden sei, und doch ist
r t t it t

seuoayn
eine aa

Durch neuliche Forschungen, die zwi- -

Nähe der Verqe sich große Landstrcckcn
,c c

oeslnoen, oie ganz ausgezelamer sur
Ackerbau und Vlel,:ncht eianen. Da- -

telst einer Eisenbahn der Ausz.!nwelt
leichter zugäuglich zu mackien, und der
Gesellschaft, welcke eine Babn dortbin

. . . .Ü - r.!..'f t r roaucu lyiu, ein ?cia;ciu von UUJUU
Quadratmeilcn. Land

..
bewilliat." Die

Bahn wird eine Länge von ungefähr 32
Meilen besitzen.

Die transeontinentalc Babn. welcke,------ r

Mrtn cnrtr,:, msrtr,, s,r ?r,stV V --V " MI VIMIIVII v V VW ) V I W' '
Ehile führen soll und eine Zinsengaran

Dön fpsfu, tt)cent wMi.nlnft' 7 ' r. 't: . ' o
frhslltpn hnt m rh üher W10 .imnoä...V '' vv
lm

, -
nördlichen Patagonien .

erstrecken,.
doch

.

soll sie nicht.
der einzige

.
Schienenweg ein.

we c!,er d e .cüNen otlant sehen und
stillen Oceans mit einaudeverbiu- -

vet. Vom Parana-luss- e aus klimmt
bereits vom Osten Her ein Schienenweg
die Eordilleras Hinauf, um die Stadt
Valparaiso zu erreichen. Die Bahn ist
bis auf vier Fünftel bereits fertig, doch
sind die Hindernisse, welche die Inge
nicurkunst in den Bergen zu überwinden

t fo
-

daß wohl noch drei biS vier
xt Ergehen werden, bis die (Stadt

Buenos Avres mit dem Haupthafen von
Ehlle verbunden fein wird.

Die neuen, mit Hilfe der Regierung
gebauten Eisenbahnen in Argentmle:
werden äußerst werthvolle Minenlager in
den Andes dem Verkehr erschließen und
die fast grenzenlosen Pampas in südlicher

I t e r CiXX ( i t

Hoffnungen und glaubt, daß die neuen
Bahnen 91" Drittel oder die

)n floiitirten
Zlnsen des Anlage-Eapttal- s einbringen
rn j n itnn An jaijviiiia imaA 4

2 " """'l 1 ;-
tzt daran gesagt, bB sie .vor- -

läusig" jedes Jahr den neuen Eis'eubah- -

nen
.

mit ungefähr $7, 500,000 wird unter
cf !"' 'nu,cn,

" -
dch nd alle

loyalen" Argentinier im davo über- -

zeug., m das für die Eisenbahnen be

zahlte Geld bald überreichliche Zinsen
brinqen wird. Der Zustrom von Ein- -

wandercrn und die Eultivirung neuer
Landstrecken werde im Laufe der Zeit die

gegenwartigen Auslagen entschieden rech-

tfertigen.

?K A l l e a a n im g l e i ch n a m i- -

i... i ... l X 4
gen ueumn uu uyiutmu;iu
starb dieser, Tage. .

der Arzt Howard Sim- -
.- n --. ."i t JL. .- - - J--monos am cyiagnun, i,r uvr uou mi

oegraven worden, weil sein orper warin
I L( .ICi iI J". WIa A.m-- l A- A irYm
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Victoria, prinjcfjui von preu wi.

guten Velter des elektrischen 'Stromes ge-hä- tt

und mit dem Vordache in Beruh- -

rung stand, vollständig geladen mit
Elektrizität. Ein Pferd war an einem
eisernen Pfosten des Vordaches angebuu-de- n.

Nur mit großer Mühe löste man
daS Thier davon, und feine Befreier
erhielten empnndllche elektrische Schläge.
Die Pfosten und Steine der Front des
Movelladens waren glühend heiß und
wer ihnen zu nahe kam, dessen Nerven
zuckten sofort, als ob er von anem Blitz-

schläge getroffen wäre. Man holte einen
Eimer uiit Wasser, um die Pfosten ab
zukühlen, aber das half nichts. Den
wieder mit Wasser gefüllten Eimer stellte
später Jemand anf die steinerne Thür- -

.T f iV r" 0 t riMt r
icyweue. vrni rleines caocyen frecrre
feine Hände in ihn, als ob eS sich waschen
wollte und erhielt einen starken elektri- -

schen schlag, selbst der Seitenweg vor
dem Gebäude

. .
schien mit Elektrizität ge- -

r v ä x r t rw r

sailtgr. parer fing oas .ucy, welches
das Vordach an den beiden Seiten um- -

lbt, zu brennen zn und daS euer theilte
,ch bereits dem Dache mit. Schließlich

erschien ein Angestellter der Electric
Light Co.," die man telephonisch von
dem Sachoerbalt in Kenntniß aesedt
halte, uno durchschnitt den Draht, wo?
durch die Leitung unterbrochen wurde.

$t?nt Vuslaud!.
E i n gelungenesGaune?

stück chen wird der Jndep. Velg."
aus Paris berichtet. Dort traf an
einem der letzten Tage ein in der Sports-wei- t

sehr bekannter junger Viconile de

V. in einer Gemäldeausstellung eine

junge, elegant gekleidete Dame, die ihm
durch ihre eigenartige, südländischcSchön-hei- t

sehr in die Augen siel. Er näherte
sich derselben, wurde herb abgewiesen,
schließlich gelang eS jedoch feinem en

Bitten, die Sch"ne zu der
Bewilligung einer Zusammenkunft zu be-

stimmen. Am nächsten Tage eilte der

junge Vicomte auf den Flügeln der Liebe

in das Hotel, in dem die Dame seines
Herzens wohnte, fragte wie verabredet,
nach der Gräfin Earmcn" und stand

wenige Minutcu später vor dem Gegen-stan- d

seiner Sehnsucht. Die Gräsin"
hieß ihn Platz nehmen und erzählte ihm
eine lange Geschichte, wie unglücklich sie

mit ihrem Gatten, einem fnrchtbar eifer-süchtig- en

Spanier lebe, und wie glücklich
sie sei, endlich eine thcilnehmendc Seele
gefunden zu haben, der sie ihr Her; aus-schütt- en

könnte. Der junge Vicomte

empfand ein unsägliches Milleid mit der
schönen Unglücklichen, er wurde wärmer
und wärmer da klopfte es laut an der

Thüre. Um Gottcswillen, verbergen
Sie sich mein Gatte ! " Der Vicomte

fühlte sich in ein dunkles Zimmer
wo er pochenden Herzens Ohren-zeug- e

eines heftigen Wortwechsels wurde.
Schließlich wurde es still in dem Zimmer

der Vicomte öffnete behutsam die

Thür seines Zufluchtsortes seine An-

gebetete war mit dem Gatten verschwun-oc- n.

Die wieder Ausgesöhnten hatten
den Paletot des Vicomte mitgehen heißen
und mit demselben eine Brieftasche, in
welcher sich 5000 Francs in guten
Scheinen befanden. Der Betrogene
mußte zu alledem noch die Miethe des
Zimmers bezahlen.

Dem Reichskanzler Für
sten Vismarck ist zu seinem 50jährigen
Militariubilaum vom 1. Magdeburgs
schen Landwehr-Regime- nt No. 26 ein
Ehrenschkld gewidmet worden. Der- -

selbe ist in München von dem Bildhauer
Vogel entworfen und von dem Juwelier
Haymann ausgeführt worden. Der
große,

.
runde

.

Schild
.

ist von vergoldetem
v r r .7

wilder, mit sliverncn Zierralyen ge
schmückt und mit den in Hochrelief aus
geführten Gestalten der Tapferkeit, Klug-hei- t,

Wahrheit, Stärke und Gercchtig- -

seit versehen. Auf kleineren Schildern
sind Angaben über die RegimentSge- -

schichte, am Rande des Schildes die

Widmungsinschrift augebracht. In der
Mitte des Zierraths ist das Bismarck' sche

Wappen, um welches sich ein silberner
Lorbeerkranz mit dem eisernen Kreuze
windet. Der Schild ist mit rothem
sammt eingefaßt.

E i n unternehmender
Junge mußte sich dieser Tage vor dem

k c i rr-- t ' i t r
anogericyr zu yemniy rn acsen we- -

gen verschiedener chwindelelen verant
worren. Derselbe hatte sich durch das
leidenschaftltche L'sen von buntkolonrten
Reisebeschreibungen und abenteuerlichen
Erzählungen dermalen sur Afrika be- -

geistert, daß er beschloß, nach der Gold- -

küste heimlich auszuwandern und dort
Palmölhandler zu werden. Der vier- -

zehnjährige Bursche beschwindelte zunächst
einige Bekannte seines

. .
Vaters um

.
nicht

f f f f C i " i c
uneryevilcye erragc, verziiverre oann
sein und seines Bruders Sparkassen- -

buch und zog-
- so, mit guten Mitteln

ausgerüstet, gen Hamburg, wo er jedoch
im Hafen bald die Erfahrung machen

mußte, das; die Kapitäne gegen auswan.
derunqslustige Schulmngen, wenn sie

ohne Erlanbniß der Eltern kommen, eine

merkwürdige Abneiauna besitzen. Der
nächste Zug führte den Knaben nach sol-ch- en

Erfahrungen von der nordischen
Hafenstadt nach Prag, denn, da er ar
der Goldküste nicht Palmölhandler wer- -

den konnte, beschloss er, rn der Wenzel
stadt ernen E)runkramiaoen zu eronnen.
An der böhmischen Grcrze wurde der

Reiselustige icdoch verhastet und ictzt zu
zwei Monaten Gefängniß wegen seiner
Schwindeleien verurtbeilt.

Verlangt Mucho'S Lest Havanna
irari".

Recht, einen Rioter" zu tödten. Wer raufhin hat sich die argentinische Regie-sic- h

den Behörden widersetzte oder ihren rung entschlossen, jene Gegenden vermit- -

Befehlen nicht gleich Folge leistete, ver- -

siel in eine Geldstrafe von V.200 und
erhielt 39 Peitschenhiebe, wiederholte er

tsslA 11 ft v 1 r( t ji W I
--cuvinyui vu iiuuiui, uauu i

hatte
.

er nicht nur dieselbe
,

Strafe zu ge- -
-- C r m -

arilgen, fonoern mure aucy urgfcyafk
dafür leisten, daß er sich in den nächsten
.I IV L ...A kl! I
zcy" i5 Öl rögc

.
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rw ti rw m r srirnTvirviirVlu..üvv ivjvv.Nicht minder Hart waren die Strafen

für Diebstähle. Der Schuldige mußte
entweder das gestohlene Gut wieder er
setzen, oder den doppelten Werth dessel
ben bezahlen : ferner erhielt er 30 Peit- -

schenhiebe. Konnte er seine Finger von
fremdem Eigenthum nicht lassen und ver- -

griff sich an demselben von öceuem,
.

dann
f atte er den Werth der gestohlenen achen
.iersach zuZersetzen bekam seme gewöhn- -

I . r .W llHAHhth tft.X Vt..A .AM-- .

kiujui jin)t iiiyiiyt uiiu vuiic vuui
Therisf auf sieben Jahre als Sklave

verkauft" werden, wenn es ihm nicht
möglich war, die Geldstrafe aufzubnn- -

gen
Wer einen Schwindel beging, mußte

eine Geldstrafe bezahlen, bekam die
übliche Tracht Prüael und wurde am

blauen Gesetze Jndianas äußerst strenge 01UU3 ÜrV T maut m old)en rneuttung des Jnfanterie-Re-Bestimmunge- u

über Viebdiebe aller Art. Uerdmgs keme uberspauuten , gsemenis bedürfen, sonst aber in der Aus- -

WVVvttKviu wvv umwu viv

Wer ein Pferd stahl und dieses Der- -

brechenS überwiesen wurde, mußte den
Werth des Pferdes ersetzen und erhielt
50 bis 20 Peitschenhiebe;

. -
wiederholte

er dasselbe Verbrechen, dann kam er un- -

rettbar an den Galgen. Damals war
5 tn Jndiana noch Eiebranch, das; das

l i VkAv 'sYX v W mrt Itftn C itlllii Viuuiiiiui vv iitiiv wtviii vu'
lm m überall frei herunilaufen

t,:.t. m...,.X Xl .s St-- S.7 Z Sr.. : ....." "r "7

sich durch Dlebstahl in den Vesitz derscl- -

ben zu setzen, erhielt für das erste Ver
sehen dieser Art 40 vollwichtige Peit
schenhiebe auf den Rücken aufgezählt.
Sei der Wiederholung derselben ünde
mukte er es iicn qerauen ia rn, van er
zmei Stunden lang an den Pranger ae

stellt wurde und mit einem glühend-rothe- n

Eisen den Buchstaben T" (Thicf,
Dieb) auf die linke Hand eingebrannt

hielt.
Wer sich der Bigamie. schuldig machte,.

konnte
strafe
und

Recht entzogen werden, vor Bericht als iciuc icunuc uiuuöc, letzterer gewinnt dadurch doppeltes
aufzutret:.':. Tageaen verfügte M", wie schon oft früher, in magnetischen treffe, weil er die betreffende Kabelmel-ds- ö

GIeL, daßeine jede .tze als gesetz. schlaf ersetzt.. yung in wünschenSwerther Weise aantf,


